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_ Itt _
Kulturflächcn, für Theile einer größern Kulturflächc. für Nach-
bcsserungcn von Lücken und Blößen in bereits vorhandenen Jung«
wüchsen, für die Pflanzung außergewöhnlich großer und starker
Pflanzen-Eremplaren u. dgl. Namentlich aber sollten die Gc-
mcindcn, wenn anders sich ihre Waldvcrhältnisse dazu eignen,
die Ballcnpflanzung möglichst begünstigen, da sie in der Regel
das ganze PflanzungSgcschäft nicht durch ständige, geübte und
zuverlässige Kultur-Arbeiter, sondern im günstigen Falle durch
beliebige Tagelöhner, im ungünstigen Falle aber sogar im Ge-
mcindwerkc ausführen lassen.' Nun ist cö aber gar keinem Zwei«
fcl unterworfen, daß auch ein ziemlich ungeschickter Pflanzer
beim Ausstechen und Wiedereinsetzen einer Ballenpflanzc nicht
so viel verderben kann, als ein nur halbgeschickter Tagelöhner
beim Ziehen und Wiedereinsetzen ballcnloser Pflänzlinge, zumal
wenn letztere etwa gar nicht auS einer Pflanzschule sorgfältig
ausgchoben, sondern aus vorhandenen Jungwüchsen in belieb--
ter Manier von Hand ausgezogen, oft sogar mit Verlust aller
feineren Saugwurzeln nuSgerissen werden.

Der vorliegende Gegenstand ließe sich begreiflich noch in
weiterer Ausdehnung im Detail ausarbeiten, allein dieß lag
vorerst nicht in der Absicht, sondern man wollte nur die Leser

dieser Zeilen, die nicht Forstleute vom Fach sind, namentlich
die Leiter von Gcmeindswäldern, wiederholt auch auf die Pflan-
zung mit Ballen und deren Vortheilen aufmerksam machen, —
damit selbe nicht ganz außer Acht bleiben.

Personal-Nachrichten.
Kanton Aargau. Herr Forstinspektor Wi ctlis bach hat

aus GesundheitS-Rücksichten seine Stelle als Forstinspektor des
Bezirkes Baden niedergelegt. Er wird zwar gleichwohl noch die
Forstinspcktion dcS Bezirkes Brcmgarten und die Forstverwaltung
der Stadt Bremgarten beibehalten; immerhin ist es aber ein
Verlust, daß er den Bezirk Baden nicht beibehält, da er dem
Staate wie den Gemeinden auch hier vorzügliche Dienste leistete
und ciner^ bessern Forstwirthschaft Bahn zu brechen wußte. Doch
gehen Gesundheitsrücksichten allem andern vor und wir wünschen
von Herzen und mit uns alle, die den wackern Kollegen kennen',
demselben eine recht baldige, gänzliche Wiederherstellung.

An seine Stelle wurde Herr Franz Baldingcr, Forstver-
Walter der Stadt Baden, gewählt.
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